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Köln ist eine wachsende Stadt, 
kann jedoch bisher nicht annä-
hernd ausreichenden Wohnraum 
bereitstellen. Nicht nur Menschen 
mit niedrigem Einkommen finden 
keine bezahlbare Wohnung. Daher sollen 6000 neue 
Wohnungen jährlich gebaut werden. Diese Zahl wird 
seit Jahren erheblich unterschritten. 

Nur ein Teil davon kann durch (Nach-) Verdichtung im Bestand 
erreicht werden. Ohne die Ausweisung von großen Wohnungsbau
flächen ist das angestrebte Ziel kaum zu erreichen. Gelingt dies 
ohne empfindliche Eingriffe in unser sensibles Stadtklima? Sollen wir 

dafür große Flächen und Frisch-
luftschneisen opfern? Wie kann 
der Flächenverbrauch minimiert 
werden? Und wie nachhaltig ist 
das?

Brigitte Scholz, Leiterin des Amtes 
für Stadtentwicklung und Statis-
tik, wird mit einen Impulsvortrag 
einen Über- und Ausblick über die 
Erfordernisse von Wohnungsbau 
und Nachhaltigkeit in Köln geben. 

An der Diskussion mit dem Publikum beteiligen sich Prof. Christl Drey 
(HdAK), Moritz Schmidt (LAG 21 NRW) und Dr. Herbert Bretz (Köln
Agenda). Die Moderation hat Roland Schüler (Friedensbildungswerk)

WACHSTUM NACHHALTIG 
GESTALTEN

Mehr Wohnungsbau –  
mehr Flächenverbrauch –  
wie nachhaltig ist das?
Impuls und Diskussion mit 
Brigitte Scholz und Gästen
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Veranstaltungshinweis
Fair Trade Night 
Fair handeln in Köln 
Infos, Kulinarisches,  
Shoppen, Diskussion, Musik
26.9.2019  l  17:00-21:30 Uhr 
FORUM Volkshochschule 
im Rautenstrauch-Joest-
Museum

Dienstag, 25.6.2019 
20:00 – 21:30 Uhr

Großes Forum in der
Alten Feuerwache 
Melchiorstr. 3 
Eintritt frei


